
"'. 1 „ 1~ - '"~'" ~!SJIDNSZT ,-.,nrr:e,•-,:n·~~~ ~:;-::,.r.,1~:~-~z..r-::-'" :-~n- ~ 

' ..-: : ' 

•"'• --~ \ \ ,_ ··~ .. -: t:~ -~ 
lil',\' . . ,. ., ' ~ 

•"'·• "• , .;, . -il.r· _ -:.· .. ' -~ - ,,d .!·•: .. ·< 
~ ~ : ~ ' ~ 

"'·· .. ' . . JI'· .. ~ ' ._. ,.;_. ir:: . . . ,. ., . ~ ! ' ' . _.,',:;., . . ' 

·= 'c- . . -r . ,!!: " . ,.,.- . • . ··=· ,1 , . •. ~~- . . . ..,.: { : \. ~ . ,.,,..,. . 

l
<· ~-t .~--- f ' 1:/1-... ; .. } ,., . ~ - i ,,i:"~ 

"- s • . . . /fT .... ~. . < Ja. ' 
_•;'· ,:1,_ ., 1··~,? ~~ --· >- . '· ' -:·v..~·, .. ' - , . , .. -,-· ~· . /t -~ •j .· ' . , . .. , .... , ~.r , ,., . . .. . .... .- ~;:-•. I . . .,.. . • .• -~ •~ , • . • • • . •. •. :•• ,. .-,... . . . . . . ' ' .•. ,. . .. . ~ . • .. , . .,A~ 

1 

, ~ ... ,~~ ,t . ,r ",..;.-~-~ 

.(

• .... ,:,••. ' . . ::·,1<.. .,,;,, -: . . ,,, ,. 
. .,.--. ... ' . ,, . . 

,, . • • . ' -~-- ·J.•;,,'. ' !II ;, . ·<;.: :. '· . ' : :'' ·] :; ' '. j . . . ,.;· ,( . ·, .,_, r;. ,, " 
. .- • · . ....,. ·:l .,.,, .'II • . ' \ • 

~ 
' ' . \·" . .. --~. . . l; .. . . · · · . '*'~r . ;;·.: · · · .-.... -t• \ , . ;· .. .. ~ -~• lt . ,. . ~ .,. , ' · ,-,, ' iLIE.~ - ·•, .. .. :-, ~ . . ~ >'-., , t!f•:,.•""""''" 

l

t . -·-- .. .. :;f V,~ .--.~ , ,,h/ . 
i 
·p: 

_, 
~ \11111111 !'ml!: --• · 

~~ 

Die bunte 1ruppe hatte großen l:rtolg mit dem Popmusical • Die unglaubliche Reise mit der Zeitmaschine" des langjährigen Dirigenten Martin Falk. 

ft POPMUSfCAL f Alle Songs, Texte und Szenen vom Dirigenten Martin Falk 

Fotos: Ka 1b 

Auf der Reise mit der Zeitmaschine 
Zum zehnjährigen Jubiläum des Kinder- und Jugendchors ließen sich die „Vulkids" einiges einfallen 

OBERRIEXINGEN (nja). Anläß
lich des z.chnjährigen Jubiläwns 
de~ Kinder- und Jugendchores in 

t der Vulkania Oberriexingen fand 
1 am vergangenen Wochenende 

eln bezauberndes Musical statt. 
In der Oberriexinger Festhalle 
drehte sich am Freitag und 
Samstag abend alle& um die Kids 
und Teens und ihre Reise durch 
die Zeit. 

Alle So ngs, Texte und S7.l·nen zum 
Popmus1cal „Die unglaubliche Rel
~e mi1 der 7.eitmaschme" !.liiITUnen 
JU5 der Feder des langJährigen ü1 -

rigen1en Manm f·alk. Er haue auch 
bei der Aufführung die gesamte 

\ 

\ eranrwortung übern ommen. Die 
\'u\k1d, sorgten an beiden Abenden 
fur eine ausverkauhe Oberrieicinger 
F-e1;thalle. 

\ 

Und die Festhalle glänzte In el-
ne-m neuen Licht. Von der Decke 
hin11,en Uh ren, und auch auf der 
Buhne stimmten die Requisiten. 
Uie zahlreichen Gäste wanc~ten ge
~pannt au f die Reise durch die Zeit 

1 m 11 den Vulk.ids aus Oberriexingen. 
, .II.lies beginnt dami t. daß zwei 

Kinder auf Opas Darhboden eine 

Mit viel Begeisterung am Werk . 

200 Jahre alte Zeitmaschine finden . 
Eine Berührung reicht aus, um das 
Monstrum .,Timi" zu akthieren . 
Selbstve rständlich sind die Kinder 
von der Neugierde gepackt und 
machen sich auf die Reise mit der 

Zeitmaschine und 
erleben so viele 
Abenteuer in der Zu
kunft und Vergan
genheit. 

Das Publikum 
wurde prompt in das 
Geschehen einbezo
gen und mußte den 
Spruch „Eins, zwei, 
... sieben, laß uns in 
die Zeiten fliegen , 
fahrt mit uns ins Nie
mandsland, öffne 
deine Wan d" mit
~prechen, um die 
Kid s in d ie Vergan
genheit zu verfrach
ten. 

Mit vielen Lichtern 
und soundtechni
schen E!Iekten lan
deten die beiden 400 
Millionen Jahre v. 
Chr. Dort sang der 

Chor das Lied der Fische. Herausra
gend waren nicht nur die stimmli
chen Qualitäten der Sängerinnen 
und Sänger, sondern auch die 
schau.spielerischen Leistungen von 
Swenja Brett und Nina Fandrich, 

die das Publikum mehr als einmal 
zum Lachen brachten . 

Immer wieder derselbe Spruch -
und die beiden Kinder, die die Zeit 
maschine entdeckten, fanden sich 
in den unterschiedlichsten Epo
chen wieder. Im Jahr 1873 trafen sie 
auf Cowboys, dann 2461 auf ein 
Marsmännchen, das wunderschön 
über das Leben auf Mars und Erde 
sang. Im Mittelalter präsentierten 
di e Hexenmeister einen poppigen 
Song auf der Bühne und in der 
Gegenwart sang der traurige Clown 
über die schrecklichen Meldungen 
In den Nachrichten. 

Die bunte Truppe auf der Bühne 
zeigte eine schöne Show ohne 
Komplikationen oder grobe Patzer. 
Da gab es außerdem noch das Lied 
der Hausfrauen im Jahr 2245, wo 
tolle Apparate wie beispielsweise 
die Koch-Wasch-Bügel-Spülma
schine, das Leben leichter gestal
ten . 

Insgesamt ein bezaubernder 
Abend und die Leistung vo n Sän
gern, Darstellern, Ton- und Licht
menschen und Bühnenbildnern 
wurde mit einem kräftigen Applaus 
gebührend belohnt . 
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